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Planung des Schuljahres 2020/21 an der Städt. Maria-Probst-Realschule und 
Abbildung des Betriebs mit Hilfe einer digitalen Plattform (z. B. mit WebUntis) 
basierend auf den Erfahrungen aus dem Schuljahr 2019/20 
 
 

An der MPR wird schon seit Längerem die digitale Plattform WebUntis  für die Organisation 

des regulären Schul- und Unterrichtsbetriebs genutzt. Herzstück von WebUntis ist der 

Stundenplan. Ausgehend davon bietet diese digitale Plattform u.a. auch Möglichkeiten der 

Kommunikation über einen integrierten Messenger und das Einstellen von Aufgaben für die 

SchülerInnen usw.  
 

Der Regelbetrieb für eine Regelklasse bzw. Ganztagsklasse an der MPR kann mit Hilfe von 

WebUntis folgendermaßen dargestellt werden:  

 

 
 

 



 

 

Diese Stundenplanansichten können noch differenzierter angeboten werden, je nach 

Nutzerrolle. So sehen die SuS und deren Erziehungsberechtigten/Sorgeberechtigten nur 

ihren persönlichen Stundenplan.  

Die Lehrkräfte rufen ebenfalls immer ihren persönlichen Stundenplan ab. Alle 

Stundenpläne werden mit Hilfe von Vertretungsinformationen so früh wie möglich 

aktualisiert, damit eine angemessene Vorbereitungszeit für eine Vertretungs-stunde möglich 

ist.  

Des Weiteren pflegen die Lehrkräfte/Sekretariat/WebUntis-Admin weitere Informationen zu 

einer Unterrichtsstunde in WebUntis im sog. Klassenbuch ein, was folgender Screenshot 

zeigt:  

 
Die Informationen erleichtern die Dokumentation von fehlenden Lehrstoffinhalten der 

Schülerinnen und Schülern, da mit Hilfe weniger Klicks ein Bericht ausgegeben werden kann, 

der sowohl den Lehrstoff der Stunde zusammen mit den abwesenden Schülerinnen und 

Schüler dieser Stunde ausgibt.  

 

 

In der Hausaufgabenbox werden die zu erledigen-

den Aufgaben hinterlegt, ebenfalls sichtbar für SuS, 

Erziehungsberechtigte und Lehrkräfte. Diese Option 

hat sich v.a. während des Wechselbetriebs von 

Präsenz- und Distanzunterricht als sehr nützlich 

gezeigt. 

Hier können Inhalt, Fälligkeit und Anhänge von 

Hausaufgaben sowie Links/URLs auf Dokumente, 

Videos, Lernportale… hinterlegt werden. Die 

flexible Organisation und Steuerung des Lernpro-

zesses einer Klasse ist so gegeben.  Dies ist ggf. 

bei einem erneuten Wechselbetrieb von großem 

Vorteil. 

 

 

 

 



 

Die hohe Flexibilität in allen Bereichen der Schul- und Unterrichtsorganisation mit Hilfe der 

digitalen Plattform WebUntis macht es möglich, im Falle eines Wechsels von Präsenz- und 

Distanzunterricht, was im KMS vom 16.7.2020 als Szenario II bezeichnet wird, schnell zu 

reagieren und problemlos von Regel- auf Wechselbetrieb umzuschalten.  

 

Die Planung für diesen alternierenden Weg der Schul- und Unterrichtsorganisation 

umfasst folgende Eckpunkte und basiert auf den Erfahrungen aus dem Schuljahr 2019/20: 

 

A) Beschulung im wochenweisen Wechsel der Jahrgangsstufen 5 bis einschl. 9  
 

Die Beschulung im wochenweisen Wechsel der Lerngruppen A und B im Präsenz-

unterricht hat sich an der MPR im Schuljahr 2019/20 in pädagogischer und 

ressourcenorientierter Hinsicht bewährt und wird von allen an der Schule Beteiligten 

(Lehrkräfte, SuS und Eltern) befürwortet. Daher wird bei o.g. Szenario weiterhin die 

Beschulung  im wochenweisen Wechsel umgesetzt.  

Die Schul- und Unterrichtsorganisation basierend auf WebUntis macht das Umschalten von 

Regelbetrieb auf den Wechsel von Präsenz- und digitalem Distanzunterricht unmittelbar 

möglich. Jede Schülerin/ jeder Schüler verfügt zudem über ein entsprechendes Endgerät 

(eigenes oder von der Schule gestellt), dasselbe gilt für die Lehrkräfte der MPR.  

Je nach Rolle innerhalb der Schulfamilie können die Mitglieder ihren aktualisierten Plan bzw. 

Aufgaben bei WebUntis abrufen und über den integrierten Messenger kommunizieren. Da 

diese Vorgehensweise aus dem Regelbetrieb bereits bekannt ist, ist ein Umschalten von 

Regelbetrieb auf das Hybridmodell problemlos realisierbar. 
 

Abbildung eines Stundenplans von SuS in einer Woche B (Gruppe 2) einer 9ten Klasse in 

einer Präsenzwoche:  

  
 

Die Gruppen erhalten ihre Aufgaben vor Ort und es wird das digitale Klassenbuch gepflegt.  
 

Die SuS der Woche A (Gruppe 1) befinden sich im Distanzunterricht und erhalten in dieser 

Woche einen Wochenplan (s. Abbildung nächste Seite), der über die Startseite von WebUntis 

veröffentlicht wird:  

Ansicht der Startseite auf Smartphone bzw. Tablet 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Mit einem Klick bzw. Touch auf die jeweilige Klasse können alle SuS bzw. deren Eltern den 

Wochenplan als PDF mit aktiven Links/URLs abrufen:  

 
 

Die Möglichkeit, dass auch die Erziehungsberechtigten die Aufgaben ihres Kinders jederzeit 

abrufen können, eröffnet diesen einen Einblick in die schulischen Pflichten ihres Sohnes/ ihrer 

Tochter.  

Mit Hilfe des integrierten Messengers können die SuS Fragen zu den Aufgaben an die 

Lehrkräfte richten und Lösungen per Foto etc. innerhalb eines Chats zurücksenden.  
 

Als Ergänzung der  bisherigen Kommunikationswege dienen Videokonferenzen.  Hierfür wird 

MS Teams verwendet. Zur Organisation einer Videokonferenz bietet sich wiederum 

WebUntis an. Hier können Termin und Teilnahmelink zu einer Konferenz hinterlegt werden. 

Dies erleichtert die Vorbereitung einer Konferenz mit mehr als 12 Teilnehmern enorm.  

Eine weitere Möglichkeit  ist eine Live-Übertragung des Unterrichts (sog. Spiegeln) sein. 

Hierfür müssen allerdings  die technischen Rahmenbedingungen noch geprüft werden. Auch 



mit Hilfe der ELMO Dokumentenkamera ist es möglich, das Unterrichtsgeschehen via MS 

Teams zu übertragen und den SuS, die sich in der Distanzwoche befinden, zugänglich zu 

machen. Ein technische Tauglichkeitsprüfung ist aber in Zusammenhang vorausgesetzt. 
 

Lernapps bzw. Lernportale unterstützen zudem den Lernprozess der SuS. Hierbei bieten sich 

Apps an, die auf allen Smartphones und Tablets mit den unterschiedlichsten Betriebs-

systemen laufen. An der MPR wird die App „Anton“ in der Schulversion „Anton Plus“ 

genutzt. Die Lehrkräfte können dabei vorgefertigte, qualitativ hochwertige Lernsequenzen 

nutzen und diese ihrer Klasse zuweisen. Die Möglichkeiten der Auswertung sind hierbei 

vielfältig und effektiv, die Administration ist einfach und intuitiv. Besonders ansprechend für die 

SuS (vor allem unterer Klassen) ist das Layout dieser App, wodurch sie die Lernenden 

motiviert.   

 

 

B) Beschulung der Jahrgangstufe 10 innerhalb des Hybridbetriebs 

 

Bei der Beschulung der 10. Klassen, den Abschlussklassen, findet hingegen kein Wechsel von 

Präsenz- und Distanzunterricht statt. Diese Klassen werden dann ausgelagert und in der 

Dreifachturnhalle unterrichtet.  Eine Abtrennung der Halle in drei Räume mit ausreichend Platz 

ist problemlos realisierbar,  so dass ggf. dem Abstandsgebot Rechnung getragen werden kann. 

Der Unterricht in den Abschlussklassen findet, sofern es die personellen Ressourcen 

zulassen,  dem Stundenplan entsprechend statt. Bei Personalmangel erfolgt eine 

Konzentration auf die Abschlussprüfungsfächer der jeweiligen Klassen bzw. Wahlfach-

gruppen.  

Wenn im Schuljahr 2020/21 von Seiten des Kulturministeriums  Sportunterricht beim Wechsel 

von Präsenz- und Distanzunterricht angeboten werden kann, wird dieser auf Beschluss der 

Lehrerkonferenz ausschließlich im Freien stattfinden. Unter Berücksichtigung der Witterung 

und vor dem Hintergrund der pädagogischen Verantwortung entscheidet die Schulleitung in 

Absprache mit der Fachschaft sowie der jeweiligen Sportlehrkraft für jede Woche separat. 

 

Tritt der Fall einer regionalen bzw. flächendeckenden Schulschließung, im KMS als 

Szenario III bezeichnet, ein, so werden an der MPR alle ihr zur Verfügung stehenden 

digitalen Möglichkeiten und Ressourcen voll ausgeschöpft: 

Hierfür wird in WebUntis ein Stundenplan für Videokonferenzen/ Chats per Messenger 

entwickelt. Die Feedbackmöglichkeiten der SuS werden mit Hilfe von WebUntis und MS 

Teams ausgebaut und der technische Support für Lehrkräfte und Elternhäuser erweitert.   

 

 

 

 

Ausblick:  
 

Die Basis vieler erfolgreicher Lernprozesse ist die Kommunikation. Diese so zu 

organisieren, dass sie effektiv, flexibel, datenschutzkonform und für SuS ansprechend ist, ist 

eine große Herausforderung. Hier hat sich der Messenger als äußerst hilfreich erwiesen. 

(https://www.untis.at/produkte/webuntis-das-grundpaket/messenger) 

Der Messenger ermöglicht die Kommunikation der Lehrkräfte mit den SuS und aller 

Beschäftigten einer Schule untereinander. Die Eltern können weiterhin mit E-Mail informiert 

werden.  

Das Übergabemanagement von fehlenden Stoffgebieten wird an der MPR mit Hilfe von MS 

Teams organisiert.  Es wurde ein eigenes Team für dieses Thema eingerichtet. Alle Lehrkräfte 

können nun mit Hilfe von wenigen Klicks sehen, was für das kommende Schuljahr noch zu tun 

ist.  

https://www.untis.at/produkte/webuntis-das-grundpaket/messenger


Für eine Lernstandserhebung zu Beginn des neuen Schuljahres ohne Benotung bieten sich 

verschiedene Möglichkeiten an:  

1) Anton Plus – Basiswissen in Deutsch, Mathe bzw. passenden Nebenfächern  

2) Jahrgangsstufentests bzw. Grundwissenstests des ISB   

3) selbst erstellte Tests der Lehrkräfte/ von den Fachschaften erstellte Test  

 

Förderunterrichte sollen von Lehrkräften, die zur Risikogruppe gehören, angeboten 

werden. Hierbei ist die Absicht, SuS mit besonderem Förderbedarf mit Hilfe von 

individuellen Videokonferenzen vor allem in den Hauptfächern zu fördern.  

 

 

Markus Schuster  

stellvertr. Schulleiter  

 


